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Stylische

Ostcr
Fußbekleid-

ungen
für jrdts Alter.

Sieben Alter von Sorofis :»

Der Säugling, Schul Mädchen,

College Mädchen, die Braut,

Junge Mutler, Matrone, geehrtes

Alter, haben die Sorosis Schuhe
probirt und nehmen keine An-

deren.

Sorosis Schuhe, Oxfords. Pumps

und Colonials für alle Gelegen-

heiten. Schlopf, Schnalle, Rie-

men, Perlenstickerei und einfach,

Front Slyle. Preise ?K3 50,

Z4.00 und ?S,OO

Das Schuh Departement,

Hauptfinr, links, hinje«.

12l 127 Vjoiulo« Avenue.

I. D Kciper,
Contraktvr

und Ban-Unternehmer.

SVS Forest Tonrt. nahe der
M L 5 M. Bank.

Niui« Telephon-Wnlslatle, «85«; Wohn-
«»g, Zkti I.

Lorenz Se Dörsam
Deutsche «potheke,

Ecke Washington Ave. und Linden SN

Ludwig T. Stipp,
Eaatraktor «»d Banmeiper,

»71« Siidg- Row. B«id« Telephon«.

«he Aerners
»01 Washington Ave.,

E. D. Schulthet«.

Geo. Z. Keiper ä- Co.,
;Ble«h« und Eisenblech-

Arbeiter.

und »pailet.

Ossi» «ndWertsiittl:

sos Forest Court, nahe der
M. «5 M. Bank.

Neue« Telephon-WnkftSiic, !8ü»; .Wohn-
ung, 70».

Gebrüder Schneider,
un» »tetall - »r»«tt«r,

»«» »»,

»il,dln i» vif»», »lech-»»d «ise»»a«e», fik
«»»»>» »»d »»>

Wilke«-Barre Stachrichten.
In Luzerne County hat Palmer

über seinen Gegner Miner gesiegt, auch
war fönst da» reguläre Parteiticket er-
solgreich. Die Local Option Fanatiker
sind ebenfalls geschlagen worden, mit
wahrscheinlich zwei Ausnahmen.

In den Gebirgen zwischen WilkeS-
barre und White Häven haben Wald-
brände in den letzten Tagen ungeheuren
Schaden angerichtet und hunderte von

Arbeitern waren thätig, um ein Umsich-
greisen der Flamme» nach den Oliver
Pulver Werken und den Sommerwohn,
ungen zu verhindern.

Am Sonntag Morgen fand man
an einem Bache nahe Blackman'S Patch
einen völlig erschöpften und bewußtlosen
Mann, der kurz daraus starb. Man
glaubt, baß der Mann von der Lehigh
Valley Eijenbahn Brücke, die über den
Bach sührt, in denselben fiel »nd eS ihm
nach großer Anstrengung gelang, sich
au» dem Wasser herauszuschafsen.

PittSton.

In der Wohnung der Braut an

stag Abend Fn. Floience Rennte und

I. Hermann Schmidt von LaneSboro
durch Pastor R. A> Rinker zum Bund

sür'» Leben eingesegnet.
Während sie vorletzten Dienstag

einen letzten Blick aus da« Antlitz ihres
verst. VaterS warf, bekam die lk> Jahre
alle Lottie Dietrick von West PiitSto»
einen OhnmachlSanfall und beim Nie-
derfallen traf ihr Kops den Sarg; das

Mädchen ist seitdem besinnungslos und
die Aerzte haden keine Hoffnung, daß e«
sich wieder erholen wird.

Die Primär-Wahle«
haben gezeigt, daß da« einige Deuifch-
Ihum. ivweit e« im Vackawaunu Zweige
de« D. A. N. B. seine Verkvipcruug

hat. ein nicht zu unterschätzender Faktor
ist, wenn es sich darum handelt, das

Muckenhum in irgend welcher Form zu
bekämpfen. Wir haben zwar nicht
Alle» gewonnen, aber doch einen ent-
schiedenen Vortheil gegen srüher errun.
gen. Daß unsere Gegner »»erkennen

müssen, daß der .Deutsche Bund" cm
gewichtiges Wort bei den Vorwahlen
gesprochen hat, ist eine Errungenschaft,
aus die wir stolz sein dürfen. Wenn
man erst begreift, daß wir nicht nur den
Willen, sondern auch die Macht
haben, wird e« weniger schwer sein, Zu-
geständnisse zu erreichen, die uns bisher

Rechne,', des Ruhmes beai»

svruchen, den» es hat seit Monate»,
fast einzig dastehend, einen wackeren
jiainps zugunsten der Sache geführt, ist
unerschrocken eingestanden für feine Ue-
berzeugung und die Grundprinzipien
des National Bunde« und wird dies

auch ferner thun. Da« ist der erste
Sieg, den der D. A. N. B. errang und

andere Siege werden deinjetben solgen.
Man wird von nun an mit den Deut-
schen rechnen müssen und man wird mit

ihnen rechnen. Parleipolilik muß ab.

folut rein sein oder der Deutsche Michel
wird abermal« einschreiten und ?Halt!'
gebieten, wie er da« jetzt gethan.

Wir glauben, bei der Wahl im No-
vember einen entscheidenden Sieg errin-

gen zu können, wen» die Mitglieder de«

Lackawanna Zweige« sortsahren, sür die
gute Sache zu wirken. Nur immer

wachsam sein nicht auf den Lorbeeren
ausruhen und einschlafen denn noch
liegt die Hauptarbeit vor uns. Die
Primärwahl war nur eine Plänkelei
vor der Schlacht, die unsere ungetheilte

Krast beanspruchen wird. (Es sei nur

fo nebenbei hier gesagt, daß in den sie-
denundvierzig WardS von Philadelphia
nicht ein einziger Kandidat nominirt
wurde, der sich rundweg sür Local Op-
tion ausgesprochen halte; und in Pitts-
bürg hatten die Vorwahlen ein ähnliche«
Resultat.)

Vergessen Sie nicht, daß am Freitag
nächster Woche die regelmäßige Mo-
»atSversammlung de« Zweige«
Wanna stattfindet. Kommen Sie ganz
sicher!

Frau Maria Pittack von Ash Str.
verstarb vorletzten Mittwoch im Alter
von 76 Jahren. Die Verstorbene wird

Dii m eF ehs

Der Italiener Caromine Troiane
von Ash Straße fiel am Freitag bei der
Lanrel Linie Bahnstation von der Lacka-

schlimm zerschunden. Man nahm ihn

Hospital.
Die nahe dem Nay Aug Park

Angreifer unter den ange-
stellten Italienern zu erkennen, doch !
war es nicht möglich, da sie ihr alle i
gleich aussahen. i

Stadtrath.
Common Council, 9. April.

In dieser Versammlung wurde der
erste Schritt genommen, die Stunden
festzusetzen, in welchen die Wirthschaften
der Stadt geschlossen sein sollen, indem
Raine eine Resolution einbrachte, welche
bestimmt, daß alle Wirlhschastcn von l
bi« 5 Uhr Morgens geschlossen sollen.
Die Angelegenheit ward einem Comite
überwiesen und nach den Aussprachen
der Mitglieder zu urtheilen, wird die
Vorlage »nzweifelbaft angenommen wer-

den und die Wiithe damit zufrieden
gestellt.

Eine von Nooue 'vorgelegte Resolu-
tion. laut welcher slir Sitze
den sollte, wurde mit I? gegen 14 Stim-
men verworsen. Seidman, da« neue
Mitglied der «. Ward, reichte eine Re-

solution ein. die angenommen wurde
und bezweckt, daß ei» Laden an Wyo-
ming Avenue mit dem Abzugskanal
verbunden wird.

Cine neue Bewilligung« Ordinanz
ward auch von Williams in dieser Ver-

einn Post°n?»r ?2»,'XK> zur Tamm-
lung des Absallc« bewilligt. kIj.UUU
jährlich siir da» Coerhart Museum uud

auch Bbvt> Belohnung für Polizist Da
vi«. Laut der neuen Ordinanz beträgt
die gesammle Bewilligung kk>U«,3!>«,-tS.
während die verworftne auf

wiesen.
Neue weitere Vortage» gab e« fol-

gende : Fiir Crhobung der Seitenwege
an Swettand Straße; siir ei» Licht an
Hyde Park Avenue, zwischen Lasayette
und Swettand Str.; für eine «tiitz-
mauer entlang dem Keyjer Valley Bach,
von den Lackawanna iVeleisen bis Jack-
son Straße; siir Ausgabe von Herz
Court uud Gavin Place und Neuanleg-

ung derselben ; siir ÄvzugSkanäle in der
IS. Ward ; dein John Tillnian Erlaub-

eine
nng" in der IS. Ward zn machen ; siir
eine» Wasjertrog an Prospekt Avenue
und Fig Stiaße. Die letzte Vortage
wurde angenommen, die andern sämmt-
lich reserirt.

Resultat der Priniärwahlcn.
Das Resultat der ani Samstag abge-

halieneii Primärwahle» kann, soweit es
die Local Option anbetrifft, als ein
Sieg der Gegner derselben angesehen
werden, denn in den verschiedenen legis-
lativen Distrikten wurden alle Kandida-
ten, mit einer Ausnahme, geschlagen,
die sich siir Local Option erklärt hallen,
uud die Mucker haben, soweit Lacka-
wanna County in Betracht kommt, da»

Nachsehen. Das Gejainmtrejullat der

Wahl ist folgende»:
Republikaner.

Congreß, John R. Farr.
Richter, I. W. Carpenter.
County Comniissäre, Morgan Thomas

und Robert W. Allen.

1. Distrikt, W. I. Thomas.
2. " Bens. S. Phillip«.
3. - Fred. C. Ehrhardt.

K. " A. g. Hobb«.

Uam Connell uitd I. A. Scranton.
Stellvertreter, Arthur Long und John

R. William«.

Congreß, T. D. Nichol«.
Richter, I. I. O'Neill.
County Commissä«, Viktor Bursche!

1. Distrikt, RickolauS Burke.
2. " Timothy D. Haye».
3. " Charles G. Vewert.
-t. " Dominick Dempsey.
S. » James F. McAndrew«.

I, Fahey und C. I. Vynett.
Stellvertreter, John I. Lostu« und L.

I. William».
Da« Interesse an der Wahl war ein

rege«, denn es befanden sich eine sehr

außerdem die erste, welche unter
dem neuen Primitrgesetz stattsand.

Rord Scranton.
Durch da« Scheuwerden ihres

Pferdes während einer Spazierfahrt
wurde Frau Thomas Morris, die Gat-
tin des wohlbekannten Wirthe» an
Nord Main Avenue, mit ihrem Sjähri»
gen Sohne nahe der Marvine Kreuzung
au» der Kutsche geschleudert und Beide
bös zerschnitten und besinnungslos ge-
macht. Ihr Zustand war zur Zeit ein
besorgnißerregeiidcr.

Weil seine Kostherrin Frau Char-
le» ShenoSki von Nah Aug Avenue
eine wegwerfende Bemerkung über ihn
gemacht hatte, griff Martin LaboSki sie
Freitag mit einem schweren Spiegel an,
ihr de» Kopf und da« Gesicht mit dem-
selben in schauderhafter Weise zurichtend
und sie besinnungslos machend. Die
Fcau wurde in gefährlichem Zustand
dem Staat Hospital Überführt und

LaboSki verhaftet und eingesteckt, um
den Verlauf der Verletzungen abzu-
warten.

Kcran!an UocllenlilM
Scranton, Pa., Donnerstag, den I«. April IVVB.

Herr C. I. Peil von Birch Straße

dem Taubenschlag entwendet wurden.
»»- E« ist noch eine Auswahl sehr

hübschen Oster-Postkarten uud Wand-
karten mit Bibelsprüchen, Bücher und
Karten für Konfirmation, Gesangbücher

August F. Kraft, 440 Alder St.

Avenue Friedhof. Dr. I. Schmidt

bei.
Der Deutsche Krieger Verein hat für

ten erwählt: Kapitän, Frank Möller;
l. Leutnant, Julius Joseph; 2. Leut-
nant, Henry Wechsler; Sekretär, En-

Mehnert; Sergeant, Mannwei-
ler; Korporal, Henry Pähl; Fahnen-
träger, amerikaikische?Fred. Pilger,

William Rode, der Mittwoch Abend

Buchsllhrer bei Gntheinz, Weißer >K

deutschen Kreisen war,

tirten Kinde überlebt. Die Beisetzung
erfolgte heute Nachmittag, im Dunmore
Friedhof.

Joseph Traphone, der einen kleinen
Laden an Pitiston Avenue betreibt,
wurde am Freitag auf den Verdacht hin
verhaftet, au» den Frachtstalionen der
D ck H. Eompanie Waaren gestohlen
zu haben und eine Haussuchung ergab,
daß der Kerl nicht allein diese bestohlen,

sondern auch von anderen Plätze» Waa-
ren fortgeschleppt hatte. Al« Traphone
einem Verhör unterworfen wurde, er-

ward in Ermangelung von tI,(XXI
Bürgschaft dem Gefängniß überfandt.

Am Montag, den so. April, feiert
der Arbeiter Fortb. und Kranken Unt.
Verein sein jährliche« Stiftungsfest in
seiner Halle, Ecke Profpecl Avenue und
Alder Straße. Da« Program besteht
aus Conzert. komisch», Vorträgen und

folgendem Ball und wird, wie immer,
unter der Leitung de« Hrn. E. Schmidt
sehr zufriedenstellend fein. Jede« Mit-
alied ist nebst Familie zu dieser Verein«,
seier freundlichst eingeladen. Eintritt
frei, ansang « Uhr Abend«. NichtMit-
glieder haben, nur Zutritt, wenn sie
durch ein Mitglied eingeführt werden
oder eine Eintrittskarte vorzeigen kön-

Herr und Frau John N. Loch von
Rigg Straße wurden Donnerstag Nacht
gelegentlich de« 13. Jahrestage» ihrer
Vermählung von einer Schaar Freunde
Überrascht und man seierte da« Ereigniß

Oster-Blumen.
Clark, der Florist,

IS4-ISK Washington Aveuue.

?Immer beschäftigt"

Ostern ist die

Zeit, um zu
erscheine» in einem

Paar von
unfern prachtvollen

Oxfords
GUS« bis K«.S«.

Lewis «KReilly,
N4-UK Wyoming Avenue.

Etablirt 188S.

John Lavin, Supt. der Olyphant

einem Eindringling um Zlo beraubt,
doch ließ der Kerl seine Taschenuhr
zurück.

John O'Horo von Dnnmore
Straße, Throop, berichtete der Polizei
am Freitag Morgen, daß ihm durch
Einbrecher zwei goldene Taschenuhren,
goldene Brustnadel und eine kleine

In Biakely Borough ist eine Epi-
demie von Scharlachfieber ausgebrochen
und hatte das schließen der öffentlichen
Schulen zur Folge, auch werden die
zwei dortige Kirchen geschlossen bleiben,
bis die Epidemie nachgelassen hat.

Boß in der Ciifsord Zeche der Erie Com-
panie angestellt war, wurde Freitag
Nachmittag durch den Bruchtheil eine»
geborstenen Schwungrade» getödtet.

schale eingedrückt und eine halbe Stunde
nach dem Unfall war der Mann eine
Leiche.

(Carbondale Eorrefpondenz.)
Der D. <k H. Condukteur Fred.

Ripple fiel srlih Donnerstag Morgen zu
Slid Ninevah von der großen Brücke
und erhielt durch den Fall da« Rückgrat,
linke Bein und linken Arm gebrochen.
Nach feinem Auffinden wurde der Ver-
letzte so schnell wie möglich nach dem hie-'
sige» Nothfall Hospital gebracht, wo
jein Zustand al« hoffnungslos bezeich-
net wurde. Ripple erlag den Verletz
ungen Sonntag Nachmittag, nachdem
er furchtbar gelitten hatte, da er bi« zum
erfolgten Tod bei Besinnung blieb.

Oster-Karten.
Blumen sind die feinsten Lster-Kar-

ten. Clark, der Florist,
Z24-12K Washington Avenue.

Das Thal abwärt«.

Taylor.?An dem Rord Main Str.
Viadukt foll die Arbeit sofort beginnen.

Freitag Abend Herin Michael Flllh-
Superintendent der Sonntagsschule der
evang. luth Kirche dahier unverdrossen
und opferwillig gewirkt hat. ES wurde

ter Form von einem Comite Übergeben.

Eine zahlreiche Schaar von Angehörigen
der Kirche hatte sich eingefunden und
der Abend ward mit Gesängen, Vor-
trägen und Gesellschaftsspielen zuge-
bracht, auch Erfrischungen servirt.
Herr Caspar Ott von Storrs Straße

zahlreichen Freunde ließe» die Gelegen-
heit nicht vorüber gehen, ohne ihm ihre
herzlichsten Glückwünsche darzubringen.
In einer hübschen kurzen Rede berührte
Herr Caspar Fahn'er den Lebenslauf
de« Jubilar» und letzterer sagte einige
treffende Worte al« Erwiederung. Der

ungen wurden ausgetauscht und bei all'
diesem aber auch der innere Mensch nicht
veraessen. Auch wir gratuliren bestens!
hoch beglückt über die Ankunft eines

Der nahe Dupont wohnhafte
Holzfäller John Fenner wurde Freitag

pont von einem Straßenbahnwagen ge-
troffen und erhielt zwei böse Schädel-
hautverletzungen, die aber nicht als ge-
fährlich betrachtet werden. Man nahm
ihn zur Behandlung nach dem PitlSton
Hospital.

Oster-Gaben.
Prächtige Blumenpflanzen machen die

besten Geschenke. Wir haben einen gro-
ßen Vorrath. Clark, der Florist,

IS4-I2K Washington Avenue.

Die Staats Dispensier-Anstalt
zur Behandlung von lungenkranken,

welche sich bisher an Wyoming Avenue
befand, ist nach 137 Adam« Avenue »er.
legt worden. Die Anstalt steht unter
der Leitung von Dr. I. C. Reiffnyder
und feine Assistenten sind Dr. Charles
FalkoivSky und Dr. Joseph A. Wagner.

Tamen-Samen-Gamen.
Rothe-, Weiße- und Gelbe-Steck-

zwiebeln, Grllne Erbsen, Korn, Salat,
Radieschen, Rettige, Bohnen, Rothe-,
Weiße- und Gelbe-Riiben, sowie alle
Sorten von frischen deutschen Säme-
reien, beim Pfund oder Maß.

Cdward Siebecker,
14,9 S3O Vackawanna Avenue.

Danksagung.

Mittlers Maria Piltail, disonders Herrn
Witte siir »»streiche R,«,

Hyde Park Notiz»».
Dem Ehepaar C. F. Weber von

Cynon Straße ist ein Söhnlein geboren
worden.

Au» der Harry Schön Scheune
an Frink Straße wurde Donnerstag ein
doppeltes Pferdegeschirr im Werth von
t 2S gestohlen.

Frl. Anna, Tochter von RichterEdward«, und Eugene H. Fellow« wur-
den Donnerstag Nacht in der Washburn
Straße Presbyterischen Kirche al« ein
Ehepaar eingesegnet.

William Lally von Emmett Str.,
der vor Monatsfrist von einem D. ck
H. Zuge getroffen und lebensgefährlich

verlebt wurde, ist am Freitag im Staat
Hospital den Verletzungen erlegen.

Während die George FellowS Fa-
milie von Zehnter Straße am Donner-
stag Nacht der EdwardS-FellowS Hoch-
zeit beiwohnte, wurde deren Wohnung
von Dieben durchstöbeit und um zwei
Taschenuhren und eine kleine Geldsum-
me beraubt.

In der Montag Nacht abgehalte-
neu Jahresversammlung der Chestnut
Avenue PreSbyterischen Gemeinde wur-

fende Jahr erwählt! Präsident, H. H.
Bnrschel; Vize Präsident, Wm. Trostel;
Sekretär, Henry Schubert: Schatzmei-
ster, John Schlenz; Trnstee«, H. W.
Hildebrand, Wolfgang Mayer, William
Leber; Aelteste, George Christ, Jakob
Reibert, John Mellert, Gustav Bauer,
George Koch, Heinrich Schnell, George
Knieriem und Justus Weber. Die vor-
gelegten Jahresberichte zeigen, daß die
Gemeinde bläht und sich in einem guten

Ein Millionär, wenn krank, wiirde
gerne seine Millionen gegen die robuste
Gesundheit eine« armen Arbeiters aus-
tauschen, wenn so etwas möglich wäre.
Er wiirde jedenfalls auch nicht viele Zeit
vergenden bei der Feststellung der Ueber.
tragungS-Bedingungen. Diese» deutet

Welch'ein kostbarer Schatz ist sie! Wie
, sorgsam sollten wir sein, sie zu erhalten

> und zu beschützen ! beste Weg, die-

! bewähtten Heilmittels wie Forni'S^ll-
> in beständigem Gebrauch gewesen ist. Er
> ist keine Apotheker-Medijin, sondern
> wird dem Publikum direkt zugesandt

durch die Eigenthümer, Dr. Peter Fahr-
ney Son« Co., 112?118 So. Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
,u haben bei Henry Waller, l»li Cedai
Avenue.

Gerichtliche».
George B. Schooleh, der sich der

Fälschung de» Crawsord Testamente»
schuldig bekannte, hat strafe zu
bezahlen und zehn Jahre Zuchthau» ab>
zusitzen. Albert N. Bahman und C. F.
Riedel, die al» Zeugen de« gefälschten

selbe setzten, erhielten je fünf Jahre
Zuchthau« und tl.oo» Strafe.

Carl Howe wurde gestern zu zwölf
Jahren Zuchthaus verurtheilt; er war
in zwei Prozessen schuldig befunden wor-
den, mit der ikjährigen Tochter seine«
Nachbarn in La Plume, Madeline Pat-
lxrson, Unzucht getrieben zu haben.

Simon Schön, der Ermordung de«
Joseph Lambert angeklagt, den aber die

Geschworenen al« irrsinnig erklärten,
wurde Samstag der Jrrenablheilung
de« Hillside HeimS Überwiesen.

Deutsche Briefliste.
Michael Veras, Frau Haltie Carl,
Frau Jno. G. Flederbach,
Albert Hann, Squire Huhlmaker,
S. M. Houtz. Kaihler Mfg. Co.,
Henry Kemnick, Jos. Lemptcki,
Lena Pilger, August Pwolt,
Bennie Roth, Ernest Schafer,
Fred. Swartz, Mich. Schulch,
M. L. Schroeder, C. Weiß, :
Saml. Warner, Jos. UokS,

Harry Zuber.

Hut v o

l
en K

a^-
»-1-« PI » sind di« deß.».

Heim und Kirche.
Während der Ostedt sollten Heim

Clark, der Florist,
124-I2L Washington Avenue, l
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Nummer IS.

Dr. L. Welzluu.
Deutscher Arzt.

Z22 Mullierrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office «on 2-5 Uhr «ach-M-g».

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Ä4V Adam« Ave,, CourthauS gegenAH««
Off» Sw-din i B?tv »ormittoa«. »

« Nachmittag« u°d 7-S »bend«.Telepho» Ro. S57Z^

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lindea Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden: B?lo Vormittag« t 2-4Nachmittags; 6?B Abends.

Dr. Nmouä
Zahnarzt,

I IV N. Washington Avenue. Zi««<r»im neuen AmSden Bebäud«.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SO5. HandeltbehördegebSude

foi i» veutsitla-d ftvdikt und spricht Deutsch

Frwik E^Boyle,
Rechts-Nlnwalt.

»lalitat. »rundklgenthum »nl>
«nrr «e»ja»e.

Meter Stipp»
Banmeistrr «od «ontrattor,

Office, 327 N. Washington

Fabrikant von bobltii ikmiviBauanadratni.Si-Indrüchi m Sna»,o» und Whtle Ha,»».Äüe >n das Baufach tinschlaatnden Nkbetteaw"°-n '«N.II und dioigft au?g.U°, °

Spcj.aMä""" """ S.ittnw.g. riu.

Beide Telephone

Mnmdkns
in dem Heim

I°!?pd°n. ' """ "g'°d -i«m

Gebr. Günfter,
Nr. Avenue.

Jakob Geiger, jr.
E»dar A»eao«.

"»«nch" ll« «ent»)"Eolid »omftrt" sk Cent«),
,ie allinkiidhatern «Inn guien und reinen »i.
larre deßen«ju emvf-Hle» find, gnner

Auswahl anderer Cigarre«, Rauch«abak, Pfeifen und ähnliche Arlitel.

Wer anch lieb« Weit. Wein ?nd
Verkehr deim Bitt-r «och sein Lebenlau^

Biktlü^Koch.
«egenstber dem D., L. t W. «ahuhdf,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Ure». Rummler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchviuder,

«rsch°ftl»-cher.zo»rik,»t.
Spruce Stra?.

Deuttche «Scher und Zettfchrifle, »erde»indsch »nd dauert«», ,I»»,d»»de,.

So- »I. «ufik »ich, deine« kn.uk »rri-ueru.Vau» »eil inPeter Ziegler'« «ußla»-«.^

Peter Ziegler,
Lllc'g t)»K,

ISS?S 7 Frankli« >v«., Ecraut«», P,


